
Von: Meike Lukat
Gesendet: Dienstag, 30. August 2022 06:40
An: vincentenderess@googlemail.com
Cc: Christine-Petra Schacht; FraktionWLH; Heike RIES; rat@stadt-haan.de
Betreff: UMA 01.09.2022: Stellungnahme der WLH-Fraktion vom 28.05.2022 - kein Festlegung 
des Sitzungsende

 

Sehr geehrter Herr Endereß,

 

die von der WLH-Fraktion mit Mail vom 28.05.2022 übermittelte u.a. Prioritätenliste (jede 
Fraktion sollte ihre 25 priorisierten Maßnahmen einbringen) bitte ich zum Top im UMA am 
01.09.2022 auch ins RIS aufzunehmen. Den Fraktionen lagen diese bereits schriftlich vor.

 

Insoweit Sie im Vorfeld das Sitzungsende auf 19:40 Uhr festgelegt haben, da es am 
gleichen Abend eine Podiumsdiskussion der Nachhaltigkeits-AG im städtischen 
Gymnasium gibt, an der einige Ausschussmitglieder als ZuschauerIn teilnehmen

möchten, weise ich dies für unsere Fraktion zurück.

 

 

Diese Sondersitzung FÜR den Klimaschutz ist es wert ohne Zeitdruck alle Aspekte zu 
diskutieren und konkrete Maßnahmen mit klarer Prioritätenfestlegung als Fachausschuss 
abzustimmen.

 

 

Der von der Verwaltung vorgelegte Entwurf zum IKK ist für die WLH-Fraktion nicht 
ausreichend,

um die dringend notwendige Wirkung FÜR eine Mobilitätswende 

und FÜR eine Energiewende und final FÜR den Klimaschutz zu erreichen.

Wie werden jede vorgestellte und hier von uns beantragte Einzelmaßnahme diskutieren 
und dazu muss dann auch zuerst einzeln abgestimmt werden.

 

Wie im UMA am 10.05.2022 in öffentlicher Sitzung bereits mitgeteilt, ist nach unserer 
Einschätzung dort der Schwerpunkt der Maßnahmen zu setzen, welcher den größten 
Anteil in der THG-Bilanz hat, d.h. hier auf kommunaler Ebene sollte mit konkreten 
Maßnahmen die Mobilitätswende mit höchster Priorität voran getrieben werden.

 

 

I.             Handlungsfeld Mobilitätswende 

 

Die Prioritätensetzung sollte sich dann auch im Personalansatz darstellen.

Mit Antrag vom 03.07.2022 hat die WLH-Fraktion eine zusätzliche Stelle FÜR die 
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Straßenverkehrsbehörde Haan beantragt, denn konkrete Veränderungen in der 
Verkehrsplanung FÜR eine Mobilitätswende schaffen wir nur, wenn die dafür notwendige 
Behörde auch personell in der Lage ist, dass diese angeordnet und somit umgesetzt 
werden.

 

 

Die Optimierung der Radwegeinfrastruktur, Gleichberechtigung des Radeverkehrs 
muss nach u.E. mit höchster Priorität voran getrieben werden, ebenso der 
Fußverkehrscheck, Gehwege optimieren / sicherer machen, dazu konkrete 
Maßnahmen umsetzen.

 

Überdachte Abstellanlagen begrüßen wir sehr.

 

Die „Gesamtbetrachtung der VEP“ - sehen wir zwar als absolut notwendig an, doch 
sollte sich dies vor allem auch sichtbar in der aktuellen Verkehrsplanung darstellen,
so an der K5, an der Kampheider Str. und an der Ohligser Straße. 

D.h. hier sollte die Formulierung modifiziert werden mit klarem Bezug auf die 
aktuellen Herausforderungen der Verkehrsplanung. 

 

Die aktuellen Verkehrsplanungen sind uns nicht ambitioniert genug FÜR unsere 
Gartenstadt Haan, um hier auch ein Zeichen FÜR eine Mobilitätswende zu setzen. 

 

Mit Mail vom 28.05.2022 hatten wir bereits die Verwaltung um Mitteilung gebeten, wie wir 
dies hinbekommen.

Eine Antwort steht bis heute aus. Statt dessen hält z.B. der Kreis Mettmann daran fest, 
dass dieser aktuell Tempo 30 Anordnungen auf der K5 mit neuer Planung auf Tempo 40 
erhöhen möchte.

 

Die WLH-Fraktion zweifelt daran, dass uns ein neues Gutachten einen Schritt voran bringt,
sondern sehen hier die Notwendigkeit im TUN.

 

Für ein „Parkraummanagement“ mit Blick auf ein Parkleitsystem für den 
gleichberechtigten Radverkehr auch mit Lastenräder werden wir für das IKK 
stimmen.

 

 

II.            Handlungsfeld Energiewende 

  

Die Handlungsmöglichkeiten der Kommune selbst sind geringen, sollten aber in 
einem Energienutzungsplan mit der „Flächenerfassung für mögliche Solaranlagen“ 
mit Zeitschiene der Umsetzung dargelegt werden. 

 



Die WLH-Fraktion setzt sich FÜR ein Förderprogramm steckerfertige PV-Module ein.

Und wie gut dies angenommen wird, zeigte das des Kreises, der nach 15 Minuten online 
vollständig abgerufen war.

  

 

III.          Handlungsfeld Klimawandelanpassung 

 

In Haan benötigen wir ein integriertes Klimaanpassungskonzepts mit klarer 
Zielsetzung „hin zur Schwammstadt“.

 

  

IV.          Handlungsfeld Kommune als Vorbild 

 

Den Waldbestand zum Haaner Klimaschutzwald zu entwickeln, unterstützen wir.

 

Die GS Unterhaan in Holzbauweise möchten wir auch gerne als exemplarisch für 
zukünftige Planungen sehen.

 

Den Sanierungsfahrplan betrachten wir als äußerst wichtig für alle öffentlichen 
Gebäude mit Blick auf mögliche Fördermittel.

 

Die PV-Offensive möchten wir voran treiben.

 

Die Entwicklung und Beschluss „Leitlinien Freiraumplanung“ sehen wir als 
existenziell an, auch mit Blick hin zur „Schwammstadt“.

 

Die Einführung eines Kommunalen Energiemanagements sollte mit konkreten 
Maßnahmen erklärt werden.

 

Die Erweiterung der zweirädigen (städtischen) Flotte möchten wir.

  

Die Punkte : Bewirtschaftung Fuhrparkmanagement, Richtlinien für klimafreundliche 
Beschaffung, Ausbau Ladeinfrastruktur für städt. Flotte und Low Waste Stadtverwaltung 
hatten wir eigentlich als „Geschäft der laufenden Verwaltung betrachtet“ und bitten um 
Erläuterung, warum dies im IKK gesondert aufzunehmen ist.

 

 

V.           Handlungsfeld Klimabildung ist uns sehr wichtig

 Wir setzen uns daher FÜR die Aufnahme ins IKK ein



 

 zur Zero Waste Initiative 

 Verstetigung der Kindermeilen-Kampagne 

 Klimaschutz-Bildungskoffer 

 Bewerbung und Etablierung der Refill-Aktion 

 E-Bikesharing- und Carsharing-Testphase 

 Klimakampagne 

 

 

VI.          Handlungsfeld Klimafreundliches Bauen möchten wir mit drei konkreten 
Maßnahmen im IKK sehen

 

Mit der Sanierungsoffensive: hier könnte bei der Quartiersanalyse mit einem 
griffigen Beispiel für ggfl. zentrale Erdspießbohrungen eine konkrete Maßnahmen 
aufgezeigt werden

 

Mit Entwicklung einer Satzung für neue Baugebiete und auch bei Ersatzbauten mit 
klimarelevanten Standarts sehen wir mit hoher Priorität, um u.a. auch alten 
Baumbestand besser schützen zu können

 

Mit der Veröffentlichung von best practice Beispielen „ALTBAUNEU“ 

 

  

Mit freundlichen Grüßen 

 

Meike Lukat                                                                                 

- Fraktionsvorsitzende WLH-    
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